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Die Indexziffer der Verbraucherpreise sächlicher Betriebsmittel der Landwirtschaft 
lag im Monat August 1952 mit 212,9 (1938 = loo) um o,4 vR höher als im Maid. J. 

9.öie noch festgestellten Preissteigerungen waren nur gering und . sind im wesentlichen 
auf die durchgeführten Erhöhungen der Frachtgebühren -und der Kohlen- und Eisenprei-
se zurückzuführen. Bei Lederwaren und Zukauffuttermitteln waren ansteigende Welt-
marktpreise die Ursache. · 
Im Gruppenindex Handelsdünger, der mit+ 4 vH die stärkste Veränderung gegen~bcr 
dem letzten Erhebungsmon~t aufzuweisen hat, wurden die im Rahmen der jahreszeit-
lichen Staffelung genährten Preisnachlässe für stickstoffhaltige .Düngemittel 
wegen der Verteuerung anderer Düngemittel nicht sichtbar. Allein der Preis für 
Superphosphat stieg im Hinblick nuf den geplanten Fortfall der Subventionen um 
26 vH an; auch Thomnsmehl verteuerte sich um 2 vH. Zuschläge aufgrund der allgemein 
erhöhten Frachtt2.rife wurden bei eingesackten Düngemitteln durch eine Preissenkung 
für Papiersäcke zum Teil ausgeglichen. Trotz steigender Preise f'ür Ölsaaten, 
Weizenkleie und Trockenschnitzel erhöhte sich der Index der· Gruppe Zukauffutter-
mittel nur wenig, d2 hier die Verteuerung der Waren durch eine Senkung der Preise 
für Jutesäcke abgeschwächt vrorde. · Wahrend sich bei den Kleineisenw&ren noch immer 
die Eisenpreiserhöhung vom April d. J. 2.usvrirkte, verteuerten sich seit Mai 1951 
auch erstmalig ~icder die Lederwaren, bedingt durch erhöhte Weltmarktpreise für 
Häute und Felle. Der Index land~irtschaftlicherTextil-, Leder- und Kleineisermaren 

. stieg um 1,1 vH an. Die Eisenpre~serhöhung beeinflußte auch noch weiterhin die 
Preisgestaltung für Größere .Maschinen sowie d~e Ausgaben für die Unterhal t~._v.E!! 
Maschinen und „.Gc_!_ä_j;_E?!!; beide Indices zogen gering' an. Gestiegene Stromtnrife und 
Kohlenpreise für Klcinvorbraucher (aufgrund der v.o. PR Nr. 41/52) wirkten sich im 
Index Brennstoff~. in einer Erhöhung von 1,9 vH aus. Lediglich die Preise für 
Waren der Gruppen Neub auten und Unterhaltung der Gebäude gingen gGgenüber dem Mai 
d. J. zurück. Erhöhte Holzeinfuhren aus dem Ausland führt'en zu teil\7eise erheb-
lichen Verbilligungen bei Bauholz? tiberengebote an nnderen Baustoffen zogen auch dort 
geringe Preissenh."Uilgen nach sich. 



Statistisches La~desamt 
Nordrhe1n-Westfalen 
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Erhebungs- j Neu-
monat bauten 

August 
Mai 
August 

Mai 
August 

1951 2_19, 6 
1952 247,9 
1952 i 243, 2 

1952 ':"' 1,9 
1951 +lo,7 

Unter-
halt~ 

der 
Gebäude 

219,6 
247,9 
243,2 

:rcisindexziffer für säc:u.iche Betriebsmittel de~ Landwirtschaft 
in Nordrhein-Westfalen 

August 1952 
1938:::: loo 

- --- 1 
iUnterhal-iKünst- ( - .. 1 Neuanschaf-1 Landw. 

Zukauf-! fung c;röße- Textil-, tung von liehe Brenn- Wirt-
rcx Maschi- Leder- u Maschinen Dünge- futter- stoffe schafts-

nen Kleinei- u..._d Gerä- mittel mittel haushalt 
semvaren ten 

179,2 22o,3 188,8 179,2 252, 5 153,6 168,9 
Lll,l 235,9 2lo,3 192,6 255,4 157,1 179,8 
212,5 238,6 212,4 200,0 258, 1 ! 160,3 171,5 

Veränderung in vH August 1952 gegenüber 

Allgemeine 
Wirtschg,fts 

ausgaben 

- .. ...- -·--~------· 
162,7 
165,1 
164,1 

Sächliche 
Betriebs-
mittel 
insgesamt 

196,3 
212,o 
212,9 

+ o,4 
+ 8,5 


